
Der Geschäftsführer der WFG, Herr Meskendahl, berichtet über bereits stattgefundene 
Aktivitäten bzw. über die geplanten Veranstaltungen im Bereich Tourismus in Radevormwald. 
 
Veranstaltungen im Rückblick waren: 
 
- 29.05.2011  Volksradfahren 
- 24.06. – 26.06.11 Weinfest 
- 02.07.11  Zwischenstopp der Oldtimer-Ausfahrt Hasten mit historischen Fahrzeugen  
   auf dem Marktplatz 
- 15.06. – 17.08. „Rader Sommer“ 
 
  
Für die Zeit vom 08.12.2011 bis 15.01.2012 findet erneut die „Rader Eiszeit“ statt. 
Hier haben 55 Sponsoren Spenden ab 100 € zugesagt. Organisator ist die Firma Hammer Events 
mit Sven Schreiber. 
 
Vom 09.12.2011 bis 12.12.2011 findet der traditionelle Weihnachtsmarkt statt. 
Das Weihnachtssingen auf dem Marktplatz ist wie in jedem Jahr am Heiligen Abend. 
 
In der Vergangenheit wurden gemeinsam mit der Naturarena Bergisches Land Messen in Köln 
und Bad Godesberg besucht. 
Zwischenzeitlich wurde ein überarbeiteter Flyer des „Wald-Wasser-Wolle-Wanderwegs“ 
herausgegeben. 
Laut Herrn Meskendahl wurde die Homepage der Wirtschaftsförderung sehr gut angenommen, so 
dass ca 3.000 Klicks monatlich zu verzeichnen sind. 
 
Der Wuppertrail mit den Draisinenfahrten beförderte bisher 1.256 Personen und für den Zeitraum 
16.08.2011 bis 30.10.2011 liegen bisher weitere 300 Anmeldungen vor. 
Die hiesigen Wanderwege wurden lt. Mitteilung des Geschäftsführers in Kooperation mit den 
Landwirten, den Förstern und dem SGV  (Herrn Lunderstädt als Obmann)  in Ordnung gehalten. 
 
Derzeit gibt es auch Überlegungen, an den bereits bestehenden Radweg zwischen Hückeswagen 
und Marienheide eine Anbindung über das Feldbachtal zu schaffen. 
 
Des Weiteren, so der Geschäftsführer,  wurden in der Vergangenheit 10 E-bikes durch die WFG, 
dem Sport- und Seminarcenter und Fahrrad Schreiber geleast. Diese Anschaffung wurde von der 
Bevölkerung  sehr gut angenommen, so dass sich die Leasingraten mit der Vermietung dieser 
Räder decken. 
 
Einziger Wehmutstropfen lt. Aussage von Herrn Meskendahl ist die Tourismusförderung im 
„Oberen Tal der Wupper“. Das von verschiedenen Akteuren (Wupperverband, Kanusport, 
Angelsport, Wupperschiene u.a.) entwickelte Konzept reduziert sich derzeit auf Aktivitäten des 
Wuppertrails, des Bürgervereins Wupper sowie des Wülfing-Museums. Der „große Wurf“ ist 
daher noch nicht gelungen, muss aber weiter versucht werden. Wichtig hierbei ist auch die 
Einbindung der heimischen Gastronomie. 
 
Bedingt durch verschiedene Festlichkeiten im Wülfing-Museum (u.a. Familienfeiern), haben die 
ansässigen Gastwirte mit Geldeinbußen zu kämpfen. 



Die WFG arbeitet derzeit an einem Tourismuskonzept, in dem die vorhandenen Stärken noch 
deutlicher herausgestellt werden sollen. 
Da wo bereits andere Organisationen tätig sind, z.B. die „Naturarena Bergisches Land“, kann die 
WFG sich mit ihren Aktivitäten zurücknehmen und stattdessen auf den Aufbau neuer Angebote 
konzentrieren. 
 
Bedingt durch den angestrebten Umbau auf dem Marktplatz, wird das Weinfest im kommenden 
Jahr auf dem Schlossmacherplatz stattfinden. 
 
Im Jahr 2012 ist ein Musikkneipenfestival geplant. Hierfür würde das Citymanagement aus dem 
Verfügungsfond Zuschüsse gewähren. 
Überlegungen, eine Openairveranstaltung am Wülfingmuseum stattfinden zu lassen, stehen 
ebenfalls im Raum. Hier allerdings werden dann fehlende Parkplätze ein Problem. 
 
Die Rückfrage des Ausschusses, ob erneut ein „Rader Sommer“ geplant sei, wurde von Seiten 
des Geschäftsführers noch in Frage gestellt.  
 
 


